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HERBSTFERIEN IM
FZZ „REICH“ STEINACH

STEINACH Schon sind die ersten Wochen im Schuljahr rum
und die Herbstferien stehen vor der Tür. Das Freizeitzentrum
„Reich“ der Volkssolidarität RV Südthüringen e.V. in Steinach öff-
net seine Pforten selbstverständlich für euch und hat wieder ab-
wechslungsreiche Aktionen geplant:

Waffelbäckerei

Wir backen am Dienstag, 11. Oktober 2016, mit euch zusammen
leckere Waffeln, die ihr euch danach mit Apfelmus, Nutella oder
Puderzucker wohl schmecken lassen könnt. Danach machen wir
uns einen gemütlichen Spielenachmittag im Freizeitzentrum.

Herbstwanderung

Bei schönem Wetter machen wir am Donnerstag, 13. Oktober
2016 eine kleine Wanderung und nehmen einen lecker gefüllten
Picknickkorb mit. Wenn uns der Wind um die Ohren bläst, ist
Drachensteigen angesagt. Mit unseren bunten Drachen erobern
wir den Himmel.

Auf ins „Wasserparadies“ nach Nürnberg

Wann: Dienstag, 18. Oktober 2016 von 7.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Teilnehmer: Jeder der sich über Wasser halten kann!
Gebühren: 32,00 € (Fahrt & Eintritt – Tageskarte)
Highlights:7 Stunden Badespaß, Riesenkrake im Wellenbad, Rut-
schen-Anlage „Future Space Center“ mit 13 Rutschen, Doppelloo-
ping Rutsche, Wildwasserbahn & Strudel
Anmeldung erforderlich!

Eislaufen & Übernachtung

Am Donnerstag, 20. Oktober 2016, fahren wir mit der Bahn nach
Sonneberg zum Eislaufen. Damit wir danach wieder zu Kräften
kommen, gibt es am Nachmittag „Muffins mit heißer Schokola-
de“. Anschließend ist Sport & Spiel auf dem städtischen Spielplatz
angesagt. Wer sich dann noch auf den Beinen halten kann, darf
beim Nachtlagerbau helfen. Denn wir übernachten im Freizeit-
zentrum. Die Nacht wird zum Tag gemacht. Lustige und schauri-
ge Geschichten hallen wie immer durch die Räume. Am Freitag,
21. Oktober 2016 gibt es für alle ein Frühstück. Danach wird ge-
meinsam aufgeräumt und gegen 11.30 Uhr geht’s nach Hause
zum Schlafen.
Anmeldung erforderlich!
Kosten: 8 € + 5 € für Verpflegung zur Übernachtung

Das Freizeitzentrum bleibt während den Veranstaltungen
außerhalb der Einrichtung geschlossen.

An allen anderen Ferientagen hat das FZZ „Reich“
von 11.30 bis 20.00 Uhr geöffnet.

Änderungen vorbehalten.

Weitere Infos und Anmeldungen unter:
Volkssolidarität RV Südthüringen e.V.

FZZ „Reich“ Steinach
Kirchstraße 2, 96523 Steinach

Tel.: 036762/299022 oder FAX: 036762/299020

Bemerkenswerte
Lauschner Skispringer

ZELLA-MEHLIS/LAUSCHA Be-
merkenswerte Lauschner Ski-
springer und Springerinnen star-
teten beim Springen um den
Wanderpokal des Bürgermeisters
von Goldlauter-Heidersbach,
auf den Anlagen in Zella-Mehlis.
Zweimal Gold, einmal Silber,
einmal Bronze und dazu viele
gute Platzierungen konnten sie
erreichen. Den Wanderpokal in
der Mädchenklasse konnte Lea
Helen gewinnen. Bei den Jungen
holte sich der Sprungfloh Louis
Günter aus Ruhla den Pokal.
Insgesamt 81 Sportler waren
beim Abendsprunglauf in Zella-
Mehlis am „Stachi“ am Ablauf
der drei Schanzen: K 9 m, 17
m und 30 m. Bei tropischen
Temperaturen schwitzten die
Kinder enorm.
Veranstalter war des SWV Gold-
lauter-Heidersbach auf den
Schanzen in Zella-Mehlis.
In der Mädchenklasse 1 verpass-
te Chiara Kaori Greiner-Hiero
mit 3 m und 3,5 m knapp die Sie-
gerehrung als 7. Bei den Knirp-
sen 1, ebenfalls auf dem K 9
m-Bakken, konnte Noah Aaron
Goebel den 6. Platz erreichen.
Leider stürzte er im 2.Versuch
und vergab einen Podestplatz. Er
flog auf 5,5 m und 6 m. Bei den
Knirpsen 2 auf dem K 17 m-Bak-
ken, konnte Julian Weschenfel-
der mit 13 m und 13,5 m tolle
Leistungen zeigen und sich den
5. Platz erkämpfen. In der Bür-
germeisterpokalwertung er-
reichte er mit 154 Punkten den
7. Platz. Bei den Mädchen holte
sich Lea Helen Weigelt mit 151,6
Punkten den Wanderpokal. Lea
flog auf 12 m und 13,5 m. Beide
Sprünge ware etwas spät im Ab-
sprung, aber sehenswert. Kiana
Bobb schaffte mit 7 m und 7,5
m in der gleichen Klasse den 3.
Platz und sprang aufs Podest.
In der Schülerklasse 12 gewann
Eric Stolz mit großem Vorsprung
und der Tagesbestnote von
188,9. Er flog auf zweimal 30,5

m. Sein Teamkollege Bruno
Brehm aus Seltendorf durfte sich
mit 27 m und 25 m über den 6.
Rang freuen. Elis Glaser schaffte
mit 22 m und 24,5 m den 8.
Platz, vor seinem Mannschafts-
kollegen Steven Bobb, der mit
dem 9. Platz auf der für ihn bis-
her größten Schanze sehr zufrie-
den sein durfte.
Bei der Schülerklasse 13 konnte
Felix Fehn wieder einen tollen 2.
Platz erreichen. Mit 28,5 m und
29,5 m zeigte er eine stolze Leis-
tung. Janne Hauptmann, der 26
m und 27 m weit sprang, er-
reichte knapp geschlagen den 4.
Platz. Bis zum Podest fehlten
ihm 8 Punkte.

Jens Greiner-Hiero

Den Wanderpokal in der Mädchen-
klasse konnte Lea Helen gewinnen.

,,Trimm-Dich-Pfad‘‘ imWohngebietsparkWolkenrasen
SONNEBERG Wir, die Teilneh-
mer der Arbeitsgelegenheit
,,Trimm-Dich-Fit“ in der Land-
volkbildung Thüringen e.V. ar-
beiten seit Anfang März enga-
giert an unserem Projekt. Unter
dem Motto „Fit für den Alltag“
sind wir aktiv dabei, einen Fit-
nesspfad direkt in die Nähe der
Grundschule Sonneberg-Wol-
kenrasen im Stadtteil Wolken-
rasen zu bauen. Dort gibt es be-
reits den städtischen „Wohnge-
bietspark Wolkenrasen“, wel-
cher im Jahr 2010 in Zusammen-
arbeit mit der Optiplan GmbH
entstanden ist.

Alles begann mit einer Idee –
Ein ,,Trimm-Dich-Pfad‘‘ im
Wohngebietspark Wolkenrasen:
Mehrere Stationen, unterschied-
lichste Bewegungsmöglichkei-
ten.

Zunächst sammelten wir viele
Ideen, dann ging es an die Um-
setzung. Diese war nicht gerade
einfach, da wir uns erst einige
Genehmigungen einholen
mussten und verschiedene Vor-
schriften zu beachten hatten.
Unsere ersten Vorstellungen,
wie Hindernis-Parcours und Ba-
lancieren konnten wir Wirt-
schaftsförderer Marco Kuhnt be-
reits Mitte Juni in der Landvolk-
bildung als Skizzenplan am
Reißbrett präsentieren. Kurz da-
rauf folgte eine weitere Projekt-
vorstellung im Bauamt, bei der
uns Holger Scheler sagen konn-
te, welche Ideen nach Prüfung

von Auflagen umsetzbar sind.
Grünes Licht bekamen wir z.

B. für ,,Reifen Dribbeln‘‘, ,,Tor-
wand‘‘ und ,,Fantasiestation‘‘.
Andere Ideen mussten wir ver-
werfen, da sie aufgrund bauli-
cher Auflagen nicht umsetzbar
waren. Jetzt ging es an die kon-
krete Planung der Teilbereiche,
denn wir benötigten zum Bauen
jeder einzelnen Station viele ver-
schiedene Materialien und tat-
kräftige Unterstützung.

Da wir für die Gestaltung des
Pfades Steine, Holzstämme,
Sand, Kies, Reifen, Vlies, Bagger,
Markierungsfarbe und Werkzeu-
ge benötigten, kamen Termine
mit Otto-Albrecht Scheffler vom
Hartsteinwerk in Hüttengrund
hinzu, ebenso ein Treffen mit
Revierförster Jörg Schubert vom
Forstamt, Martin Gläser und
Klaus Herde vom Stadtbauhof
und Andy sowie Christian Dom-
hardt von der Autowerkstatt
801. Nun begannen die Um-
und Aufbauarbeiten im Wolken-
rasen, mit tatkräftiger Unterstüt-
zung vom Stadtbauhof.

Unsere Dozenten, Dr. Jens
Barthel und Silke Model konn-
ten wir bei auftretenden Schwie-
rigkeiten immer um Rat fragen
und auch zwei weitere AGH’ler
der Landvolkbildung Sonne-
berg, Thomas Möller und Sieg-
fried Heublein, haben uns sehr
geholfen. Vor allem bei unserer
größten Herausforderung, dem
Bau der Torwand legten sie Hand

an.
Nach Aufgabenverteilung

wurden Baumstämme aus dem
Wald, Steine und Kies vom Hart-
steinwerk, sowie Sand, Kies,
Vlies, Markierungsfarbe und
Bagger vom Stadtbauhof geholt.

Emsig und fast ohne Pause ha-
ben wir Löcher gebuddelt, ge-
schaufelt und gegraben. Wir ha-
ben Arbeitsfelder vermessen,
Farbe versprüht, oftmals ge-
schwitzt und vor allem nie den
Spaß an der Arbeit verloren.

Durch die erlebten Herausforde-
rungen hat sich unsere Gruppe
noch weiter zusammen gefun-
den.

Aber auch wir, die Teilnehmer
der „AGH-FIT“ – Arbeitsgelegen-
heit der Landvolkbildung Son-
neberg; Samantha, Julia, Chris-
tian und Susanne, Sindy, Bastian
und Anne, Martin, Christian
und Franziska haben dabei ge-
holfen, einen Beitrag für die All-
gemeinheit zu leisten und den
Bürgern Sonnebergs eine weitere

sportliche Perspektive zu bieten.
Wir möchten uns bei allen

Helfern recht herzlich bedan-
ken. Unser Dank geht ebenfalls
an die Außenstellenleiterin der
Landvolkbildung, Carolin Gögel
und deren Mitarbeiter Susanne
Bock, Silke Model und Dr. Jens
Barthel, die uns diese Erfahrung
ermöglicht haben.

Die Teilnehmer der
Projektgruppe der
Landvolkbildung
Thüringen e.V.

Ein Schnitt und der ,,Trimm-Dich-Pfad‘‘ im Wohngebietspark Wolkenrasen ist freigegeben. In Zukunft werden
auch noch Infotafeln an den einzelnen Stationen angebracht. Fotos: T. Donau

Projektleiter Dr. Jens Barthel und Christian Drews an der Torwand. Eine weitere Station des ,,Trimm-Dich-Pfades‘‘.


